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Abfalltermine

Bezirk          Biotonne und            Restmüll

IIIa Montag, 10. Mai

IIIb Dienstag, 11. Mai

IVa Mittwoch, 12. Mai

IVb Freitag, 14. Mai

2-wöchentliche 
Leerung

und 
4-wöchentliche 

Leerung

Notrufnummern...
Notarzt und Rettungsdienst  112
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizeirevier Pfullingen 9918-0
Giftnotruf 0761 19240
Klinikum am Steinenberg  200-0
Krankentransport 19222
Störung Strom und Gas (Tag und Nacht) 582 3222

Störung Wasser und Wärme (Tag und Nacht) 7030-9222

Soziale Einrichtungen
Hospizgruppe Die Brücke (Sitzwachen) 973432

Selbsthilfegruppe Lebenschance-Depression 790768

Weißer Ring Opfertelefon (Landkr. Reutlingen) 504859
Kinder- und Jugendtelefon (anonym und kostenlos) 116111
Telefonseelsorge (gebührenfrei)  0800 1110111
Bestattungsdienst Mutschler und Betz 79526

Bestattungsdienst Weible  78048

Notfalldienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Freitag: ab 18.00 Uhr 
Telefon 116 117

Wochenende und Feiertage: 
durchgehend Telefon 116 117
Ab sofort gelten auch für die augen-, 
kinder- und HNO-ärztlichen 
Notfalldienste die bundesweite 
Rufnummer 116117 (Anruf ist kos-
tenlos) für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst vermittelt. 
Über diese Rufnummer werden auch die medizinisch notwen-
digen Hausbesuche koordiniert.

Adressen und Öffnungszeiten  
der Notfallpraxen:
beim Klinikum am Steinenberg
Steinenbergstraße 31, 72764 Reutlingen
Erwachsene Öffnungszeiten: Mo. bis Do. 18.00 bis 22.00 Uhr
Fr. 18.00 bis 22.00 Uhr; Sa., So., Ft., 8:00 bis 22:00 Uhr
Kinder Öffnungszeiten: Sa., So., Ft., 9:00 bis 13:00 Uhr und  
15:00 bis 20:00 Uhr

Apotheken-Notdienst jeweils von 08:30 bis 08:30
Freitag - 07.05.2021
Apotheke am Steg, Oskar-Kalbfell-Pl. 8, 72764 Reutlingen
Samstag - 08.05.2021
Süd-Apotheke Reutlingen, Ringelbachstr. 88, 72762 Reutlingen
Sonntag - 09.05.2021
Apotheke am Tübinger Tor, Katharinenstr. 28, 72764 Reutlingen
Montag - 10.05.2021
Römerschanz-Apotheke, Gustav-Gross-Str. 2, 72760 Reutlingen
Bahnhof-Apotheke, Schönbeinstraße 20, 72555 Metzingen
Dienstag - 11.05.2021
Hauff-Apotheke Lichtenstein, Wilhelmstr. 16, 72805 Lichtenstein-
Unterhausen
Apotheke im E-Center, Emil-Adolff-Str. 21, 72760 Reutlingen
Mittwoch - 12.05.2021
Apotheke in der Römerstraße, Römerstr. 145, 72793 Pfullingen
Steinach-Apotheke, Steinachstr. 23, 72770 Reutlingen
Donnerstag - 13.05.2021 
Leinsbach-Apotheke, Bahnhofstr. 19, 72800 Eningen
Roßberg-Apotheke, Hauptstr. 40, 72770 Reutlingen

Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 9 11-6 40

Impressum: 
Herausgeber für den amtlichen und redaktionellen Teil (ohne Anzei-
gen) des „Amtsblatts“ ist der Bürgermeister oder sein Vertreter im Amt:  
Stadt Pfullingen,  Marktplatz 5, 72793 Pfullingen, Telefon 07121 7030-0, 
E-Mail: amtsblatt@pfullingen.de.
Herausgeber für den weiteren Inhalt ist der Verlag: Fink GmbH, Druck und 
Verlag, Sandwiesenstraße 17, 72793 Pfullingen, 
Telefon 07121 9793-0, Fax 07121 9793-993.

Für den Inhalt von Beilagen, die über den Fink-Verlag mit 
dem Amtsblatt verteilt werden, ist der Auftraggeber/die 
Auftraggeberin selbst verantwortlich, da diese Beilagen 
weder den amtlichen noch den redaktionellen Teil des 
Amtsblatts betreffen. 

Pfullinger Markttage:
Dienstags: 15:00 – 18:00 Uhr

Bio-Regio-Markt bis auf Weiteres auf dem Marktplatz

Freitags: 7:00 – 13:00 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz

(Änderungen werden rechtzeitig bekanntgegeben)

Vorgezogener Redaktionsschluss
In der Kalenderwoche 19 ist aufgrund des Feiertags am 13. 
Mai (Christi Himmelfahrt) vorgezogener Redaktionsschluss.
Das heißt, die Beiträge müssen einen Tag früher ins Portal 
eingestellt werden.

Wir bitten um Beachtung!
Fink Verlag und Druck
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Vorstellung der Kandidaten zur Bürgermeisterwahl

Persönliches

Name: Martin Fink

Beruf: Diplom-Betriebswirt (BA)

Alter: 58 Jahre

Wohnort: Pfullingen

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

eine gute Wahl braucht seriöse Alternativen. Mein Stimmenergebnis 
und die positiven Rückmeldungen aus der Bürgerschaft sehe ich als 
Aufforderung, mich im entscheidenden Wahlgang als Bürgermeister 
unserer Stadt wieder zu bewerben. Das habe ich schon am Abend des 
ersten Wahlsonntags öffentlich erklärt.

Meinen Kurs werde ich in der entscheidenden Phase des Wahlkampfs 
fortsetzen:
1.  Zu wichtigen Zukunftsthemen der Stadt (z.B. Regionalstadtbahn) 

werde ich mich weiterhin eindeutig positionieren und hier nicht 
wahlkampfmäßig taktieren.

2.  Auf plakative Wahlversprechen werde ich weiterhin verzichten und 
bei Ihnen keine überzogenen, nicht erfüllbaren Erwartungen wecken.

3.  Meiner Verantwortung als ehrenamtlicher stellvertretender Bürger-
meister werde ich weiterhin nachkommen, die Amtsgeschäfte im Rat-
haus leiten und dabei auch nach wie vor schwierige Entscheidungen 
zur Pandemiebekämpfung treffen müssen. Verantwortungsbewusst 
müssen wir Corona gemeinsam meistern. Pandemiebedingt wird es 
daher keinen wahlkämpfenden Martin Fink auf dem Marktplatz geben.

Die Gemeindeordnung Baden-Württemberg hat das Amt des Bürger-
meisters so ausgestaltet, dass Sie allein als Bürgerin bzw. Bürger der 
Stadt darüber entscheiden, wer hierfür ihrer Meinung nach geeignet 
ist. Verwaltungsdiplome sind als Voraussetzung nicht vorgesehen und 
auch keine Erfolgsgarantie, wie das Beispiel des bisherigen hauptamt-
lichen Bürgermeisters zeigt.

Inszeniertes Spektakel – gerade auch in Pandemiezeiten – vor Ort und 
in den sozialen Medien sollte nicht darüber hinwegtäuschen, dass es 
letztlich auf Verlässlichkeit, Glaubwürdigkeit und Verbundenheit mit 
Pfullingen ankommt, um die nächsten acht Jahre die Geschicke dieser 
Stadt erfolgreich zu leiten. 

Um Pfullinger Interessen im Landkreis und in der Region vertreten zu 
können, ist eine gute Vernetzung in entscheidenden Gremien wie etwa 
dem Kreistag für den Bürgermeister einer Stadt von großem Vorteil. 

Sie haben in den nächsten Tagen die Chance, die beiden Bewerber, 
Stefan Wörner und Martin Fink, genauer anzuschauen. Schauen Sie 
genau hin und prüfen Sie, welche Haltung und Positionen die Bewerber 
zu den Fragen einnehmen, die für Sie persönlich wichtig sind.

Unter dem Motto "Suchet der Stadt Bestes" habe ich auf meiner Inter-
netseite Pfullinger Themen aufbereitet: www.martin-fink-pfullingen.de

Mit Ihrer Stimme geben Sie einem Bewerber einen Vertrauensvor-
schuss.

Am 16. Mai 2021 bewerbe ich mich um Ihr Vertrauen.

Ihr
Martin Fink

Persönliches
Name: Stefan Wörner,  
verheiratet, 2 Töchter

Beruf: Finanz- und Ver-
waltungsbürgermeister 
in Kirchheim unter Teck, 
Diplom-Verwaltungswirt (FH), 
Betriebswirt (VWA), Systemi-
scher Coach

Alter: 46

Wohnort: Römerstein-Böhringen

Liebe Pfullinger Bürgerinnen und Bürger,

danke an alle, die am 25. April zur Wahl gegangen sind und ganz 
herzlichen Dank an diejenigen, die mir ihr Vertrauen geschenkt 
haben. Der große Zuspruch ist Ansporn für mich, weiter alles zu 
geben und Sie davon zu überzeugen, dass ich der Bürgermeister 
Ihres Vertrauens bin, der mit neuem Schwung die Zukunft Pfullin-
gens gestalten kann.

Sie entscheiden mit Ihrer Stimme am 16. Mai, wer die Stadt Pfullin-
gen in den nächsten acht Jahren als Bürgermeister führen wird. 
Gehen Sie bitte deshalb am 16. Mai zur Wahl und geben Sie mir Ihre 
Stimme. Ich stehe für das Neue und die Innovation, für eine offene 
und zeitgemäß arbeitende Verwaltung, die als kompetenter Dienst-
leister für die Bürgerinnen und Bürger handelt und die zusammen 
mit der Bürgerschaft und dem Gemeinderat die Weichen für eine 
zukunftsorientierte Entwicklung der Stadt Pfullingen stellt. 

Welche Wohnformen wollen wir in der Stadt, wie sieht gute Kin-
derbetreuung aus, was ist für die Modernisierung der Schulen zu 
tun? Wo können neue Arbeitsplätze entstehen, wie schaffen wir 
schnelle Digitalisierung, wie organisieren wir Bürgerbeteiligung? 
Welche Unterstützung brauchen Ehrenamt, Kultur und Sport und 
wie bringen wir neuen Schwung in die Stadt? Wie gestalten wir 
Mobilität und wie erreichen wir wirksamen Klimaschutz? Und nicht 
zuletzt, wie finanzieren wir die Vorhaben und die laufenden und 
wichtigen Daueraufgaben in der Stadt?

Das sind nur einige der Fragen, die es in den nächsten Jahren zu 
lösen gibt. Dazu brauchen wir eine gut aufgestellte, motivierte Ver-
waltung und das Interesse und die Mitarbeit der Bürgerinnen und 
Bürger am Geschehen und an der Gestaltung der Stadt. Dafür setze 
ich mich mit ganzer Kraft ein. Das verspreche ich Ihnen.

Ich bringe alles mit, was ich als Bürgermeister für diese Aufgaben 
brauche. Ich habe die richtige Ausbildung, eine langjährige und er-
folgreiche Berufspraxis und ich gehe offen auf Menschen zu. 

Mein Herz schlägt für Pfullingen. Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und 
um Ihre Stimme bei der entscheidenden Bürgermeisterwahl am 16. 
Mai. Es geht um die Zukunft unserer Stadt.  

Ihr 

Stefan Wörner
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Einladung zur öffentlichen Sitzung des Verwal-
tungsausschusses (Kreistag) am 12.05.2021
Sitzung am Mittwoch, den 12.05.2021, 15:00 Uhr,
in der HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24, 72800 Enin-
gen unter Achalm.

Tagesordnung
öffentlich
1. Annahme und Weiterleitung von Spenden
2. Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sit-
zung an.

Mit freundlichem Gruß
gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

 
Berichtigung
Berichtigung des Datums der Bekanntmachung des Ergeb-
nisses der Bürgermeisterwahl in der letzten Ausgabe des 
Amtsblatts am 28.04.2021
Bei der Datumsangabe am Schluss der Bekanntmachung hat sich 
versehentlich ein Fehler eingeschlichen. Statt „Pfullingen, den 
03.05.2021“ hätte das Datum „Pfullingen, den 27.04.2021“ lau-
ten sollen.
Wir bitten dies zu entschuldigen.

Stadt Pfullingen
Bürgermeisteramt

Vorstellung der Kandidaten zur Bürgermeisterwahl

Herr Dipl.-Ing. Samuel Speitelsbach wurde ebenso wie die anderen zwei vom Gemeindewahlausschuss der Stadt Pfullingen zugelassenen 
Kandidaten schriftlich darüber informiert, dass er die Möglichkeit hat, sich im städtischen Amtsblatt den Bürgerinnen und Bürgern mit 
einem selbstverfassten Text sowie einen Foto vorzustellen.

Herr Speitelsbach hat dieses Angebot nicht wahrgenommen.

Für den Inhalt des Textes und das Bildmaterial sind die Kandidaten selbst verantwortlich.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
 
am Sonntag, 16. Mai 2021 sind wir alle erneut aufgerufen, unseren zukünftigen Bürgermeister zu 
wählen.

                                                     Wählen heißt mitbestimmen! 

Die Wahlbeteiligung spiegelt das Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der Weiterentwicklung unserer Stadt 
und – Sie schaffen damit eine Basis des Vertrauens für eine gemeinsame Zusammenarbeit für unsere Zukunft.

Der Bürgermeister repräsentiert unsere schöne und erlebenswerte Stadt Pfullingen und wird von der 
Bürgerschaft auf 8 Jahre gewählt!

Unsere Demokratie lebt von der Mitwirkung, dem Engagement und dem Interesse der Bürgerinnen und Bürger. 
Machen Sie daher von Ihrem Wahlrecht Gebrauch. Mit Ihrer Stimme sorgen Sie für eine hohe Wahlbeteiligung. 

 
Gerd Mollenkopf
stv. Bürgermeister und 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses
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Briefwahl für die Bürgermeisterwahl 
am 16. Mai 2021
Wichtige Informationen für die Briefwählerinnen und Brief-
wähler:
Haben Sie den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines gleichzei-
tig für die Bürgermeisterwahl am 25. April 2021 als auch für die 
Neuwahl am 16. Mai 2021 gestellt, bekommen Sie die Unterlagen 
automatisch zugestellt.
Wer für die Neuwahl noch keine Briefwahlunterlagen bean-
tragt haben sollte, kann noch bis spätestens Freitag, 14. Mai 
2021, 18:00 Uhr, einen Antrag stellen. Diesen richten Sie bitte 
entweder mit dem Formular auf der Rückseite der Wahlbenachrich-
tigung – hier kann auch der QR-Code verwendet werden – oder, falls 
die Wahlbenachrichtigung nicht mehr zur Hand sein sollte, unter 
Angabe der folgenden Daten: Name, Vorname, Geburtsdatum und 
Adresse:
- per E-Mail an ulrike.wolf@pfullingen.de oder
- per Post an die Stadt Pfullingen, Wahlamt, Griesstraße 10, 72793 
Pfullingen,
Bitte beachten Sie, dass die Wahlbriefe mit den Briefwahlunterla-
gen spätestens bis 16. Mai 2021 (18:00 Uhr) im Briefkasten der 
Stadtverwaltung Pfullingen vorliegen müssen!
Bei einer Übersendung per Post sollte der Wahlbrief in Deutsch-
land spätestens am dritten Werktag vor der Wahl, also aufgrund 
des Feiertags bereits am Mittwoch, 12. Mai 2021, abgesendet 
werden, um den rechtzeitigen Eingang sicherzustellen.

Pfullinger Museen bleiben 2021 
noch geschlossen
Der Start in die Pfullinger Museumssaison, die üblicherweise An-
fang Mai beginnt, fällt in diesem Jahr coronabedingt aus, da wei-

terhin alle Museen und die jeweils dazugehörigen Ausstellungen 
in Pfullingen geschlossen bleiben. Betroffen von der Schließung 
sind das Württembergische Trachtenmuseum, das Mühlenmuseum, 
das Stadtgeschichtliche Museum Schlössle, die Klosterkirche, die 
Neske-Bibiliothek und die Villa Laiblin.
Auch die jährliche Ausstellung "Die Kreativen – Pfullinger Kunst-
schaffende stellen aus" die ebenfalls im Mai stattgefunden hätte, 
ist von den Pandemieregeln betroffen und muss in diesem Jahr 
erneut ausfallen.

 
Förderprogramm unterstützt lokale Gastro-Betriebe im 
Landkreis Reutlingen
Durch Pandemie und Lockdown boomen Take-Away Gerichte - ge-
stiegen sind aber auch die Berge an Verpackungsmüll, welche die 
Region belasten. „Geh deinen Weg mit Mehrweg“ setzt genau hier 
an und richtet sich an alle, die Essen „To Go“ verkaufen – Speisen 
und Getränke zum Mitnehmen, Abholen oder als Lieferung. Laut 
Gesetz muss ab 2023 zumindest als Alternative eine Mehrweg-
Verpackung angeboten werden. Das Projekt will diesen Wandel 
schon jetzt beschleunigen: Ab sofort sollen Restaurants, Imbisse 
und Verkaufsstellen dabei unterstützt werden, erste Pfandboxen 
anzuschaffen – dafür erhalten sie eine Förderung von 300 €. In-
teressierte Gastrobetriebe können jederzeit den Antrag stellen. 
Finanziert wird dies von den Wirtschaftsförderungen der Städte 
Reutlingen und Metzingen, der Kreissparkasse Reutlingen sowie 
dem Kreisamt für nachhaltige Entwicklung des Landkreises Reut-
lingen. Mehr Informationen gibt es auf www.klimaschutzagentur-
reutlingen.de/mehrweg

Stadt Pfullingen . 

Öffentliche Bekanntmachung 
der zugelassenen Bewerbungen zur Neuwahl des Bürgermeisters 
(m/w/d) am 16. Mai 2021 

Nachstehend werden die Bewerber für die Wahl des Bürgermeistersbekannt gemacht, deren Bewerbung vom 
Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde.  

Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt; bei gleichzeitigem Eingang hat über die 
Reihenfolge das Los entschieden. 

Lfd. Nr. Name, Vorname(n) Beruf oder Stand Jahr der 
Geburt Anschrift (Hauptwohnung) 1)  

1 Fink, Martin Dipl.-Betriebswirt (BA) 1962 
Klosterstr. 69/1 

72793 Pfullingen 

2 Wörner, Stefan 

Finanz- und  
Verwaltungsbürgermeister, 
Dipl.-Verwaltungswirt (FH), 

Betriebswirt (VWA) 

1974 
Strohweiler Str. 4 
72587 Römerstein 

3 Speitelsbach, Samuel 
Dipl.-Ing. (Uni) 

Technologiemanagement 
1986 

Schubertstr. 11 
74747 Ravenstein 

Diese Bewerber werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen. 

Pfullingen, 06.05.2021 
Bürgermeisteramt 
gez. Gerd Mollenkopf 
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses 

Diese Bewerber werden in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen.

Pfullingen, 03.05.2021

Bürgermeisteramt
gez. 
Gerd Mollenkopf
stv. Bürgermeister
Vorsitzender des Gemeindewahlausschusses

Pfullingen

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen Bewerbungen zur Neuwahl des Bürgermeisters (m/w/d) 
am 16. Mai 2021
Nachstehend werden die Bewerber für die Wahl des Bürgermeistersbekannt gemacht, deren Bewerbung vom Gemeindewahlausschuss zuge-
lassen wurde.

Sie sind in der Reihenfolge des Eingangs der Bewerbungen aufgeführt; bei gleichzeitigem Eingang hat über die Reihenfolge das Los entschieden.
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Stadt Pfullingen

Öffentliche Bekanntmachung  
zur Durchführung der Neuwahl  
des Bürgermeisters (m/w/d)  
am 16. Mai 2021
Zur Durchführung der Neuwahl des Bürgermeisters wird bekannt 
gemacht:

1. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr

2.  Die Stadt ist in 14 allgemeine und 6 Briefwahlbezirke einge-
teilt. In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten bis spätestens zum 04.04.2021 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/
die Wahlberechtigte wählen kann.

3.  Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Der Stimmzet-
tel enthält den Namen der Bewerber, die öffentlich bekannt 
gemacht wurden. Der Wähler kann auch nicht im Stimmzettel 
vorgedruckte wählbare Person wählen. Wählbar sind Deut-
sche im Sinne von Artikel 116 Abs. 1 des Grundgesetzes und 
Unionsbürger, die vor der Zulassung der Bewerbungen in der 
Bundesrepublik Deutschland wohnen; die Bewerber müssen 
am Wahltag das 25., dürfen aber noch nicht das 68. Lebensjahr 
vollendet haben und müssen die Gewähr dafür bieten, dass sie 
jederzeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung im 
Sinne des Grundgesetzes eintreten und dürfen nicht von der 
Wählbarkeit ausgeschlossen sein.

4.  Jeder Wähler hat eine Stimme. Er gibt seine Stimme in der 
Weise ab, dass er auf dem Stimmzettel

 -  den Namen eines im Stimmzettel vorgedruckten Bewerbers 
ankreuzt oder auf sonst eindeutige Weise ausdrücklich als 
gewählt kennzeichnet; das Streichen der übrigen Namen al-
lein genügt jedoch nicht,

 -  oder den Namen einer anderen wählbaren Person mit weite-
ren Angaben zur zweifelsfreien Identifizierung dieser Person 
in die freie Zeile einträgt.

5.  Jeder Wähler kann - außer in den unter Nr. 6 genannten Fäl-
len - nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen 
Wählerverzeichnis er eingetragen ist. Der Wahlraum ist in der 
Wahlbenachrichtigung angegeben.

  Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und ihren amt-
lichen Personalausweis, Unionsbürger einen gültigen Identi-
tätsausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

  Jeder Wähler erhält beim Betreten des Wahlraums den amtli-
chen Stimmzettel ausgehändigt. Der Stimmzettel muss vom 
Wähler in einer Wahlkabine des Wahlraums oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und dort in der Weise 
gefaltet werden, dass seine Stimmabgabe nicht erkennbar 
ist. In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt 
werden.

6. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk in 

Pfullingen 
 oder 
 b) durch Briefwahl
 teilnehmen. 

  Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeis-
teramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebe-

nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag 
angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei 
der angegebenen Stelle abgegeben werden. Der Wahlschein 
enthält außerdem auf der Rückseite nähere Hinweise darüber, 
wie durch Briefwahl gewählt wird.

7.  Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel beleidigende oder auf die 
Person des Wählers hinweisende Zusätze oder nicht nur gegen 
einzelne Bewerber gerichtete Vorbehalte enthält.   

  Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzette-
lumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie bei jeder 
Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

8.  Der Wahlberechtigte kann seine Stimme nur einmal und nur 
persönlich abgeben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch ei-
nen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 
19 Abs. 1 KomWG).

  Wahlberechtigte, die des Lesens oder Schreibens unkundig 
sind oder wegen einer Behinderung an der Abgabe ihrer Stim-
me gehindert sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe 
bei der Kundgabe einer von dem Wahlberechtigten selbst 
getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt 
(zulässige Assistenz). Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die 
unter missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung der Wahlberechtig-
ten ersetzt oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt 
der Hilfsperson besteht. Außerdem ist die Hilfsperson zur 
Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die 
Hilfeleistung erlangt hat. 

  Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis ei-
ner Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit 
Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. 
Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen zulässiger Assistenz 
entgegen der Wahlentscheidung des Wahlberechtigten oder 
ohne eine geäußerte Wahlentscheidung des Wahlberechtig-
ten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuchs). 

9.  Die Wahlhandlung sowie die anschließende Ermittlung 
und Feststellung des Wahlergebnisses sind öffentlich. 
Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

Pfullingen, 03.05.2021

Bürgermeisteramt

gez. 
Gerd Mollenkopf
stv. Bürgermeister
Vorsitzender des Gemeidewahlausschusses 

 



7
6. Mai 2021, Nummer 18 Amtsblatt der Stadt Pfullingen

Öffentliche Zustellung
Bekanntmachung der Stadt Pfullingen, nach § 11 Verwal-
tungszustellungsgesetz für Baden-Württemberg (LVwZG)
Gegen Herrn Sotirios Kaltsamis, zuletzt wohnhaft in 72793 
Pfullingen, Lindenplatz 12, derzeitiger Aufenthalt unbekannt, sind 
Schriftstücke der Stadt Pfullingen, Fachbereich 1 - Finanzen, vom 
27.04.2021, Aktenzeichen 111894/Trö zu eröffnen. Herrn Sotiri-
os Kaltsamis wird hiermit Gelegenheit gegeben, die Schriftstücke 
innerhalb von zwei Wochen vom Tage der Bekanntmachung an, bei 
dem Fachbereich 1- Finanzen, Marktplatz 4, Zimmer 6, einzusehen 
und abzuholen. Diese Bekanntmachung wird, beginnend mit dem 
Tag ihrer Veröffentlichung im Amtsblatt der Stadt Pfullingen, an 
der Bekanntmachungstafel, Marktplatz 4, für die Dauer von zwei 
Wochen ausgehängt. Mit der öffentlichen Zustellung des Doku-
ments können Fristen in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Pfullingen, den 06.05.2021

gez.
Martin Fink
stellv. Bürgermeister

– Ende des amtlichen Teiles –

 

 
Kurzprotokoll zur öffentlichen Sitzung  
des Gemeinderates am 30.03.2021
Datum: 30.03.2021
Ort: Friedrich-Schiller-Gymnasium, Mensa
Beginn: 17:00 Uhr
Ende: 21:45 Uhr
Vorsitzende/r: Stellvertretender Bürgermeister Fink
anwesende Stadträte:
Abele, Carolin, Bertsch, Sandra, Fromm, Walter, Hagel, Malin Sophie, 
Hagmaier, Sven, Jestädt, Ute, Klaiber, Gert, Koch, Traude, Mayer, Felix, 
Mollenkopf, Gerd, Mollenkopf, Walter, Mürdter, Thomas, Scheck, Karen, 
Schmied, Meike, Dr. Schöler, Antje, Wayand, Britta, Zössmayr, Christine
nicht anwesende Stadträte:
Böhmler, Christine; Burgemeister, Anke; Wörner, Stephan; Wohl-
fahrt, Uwe
Schriftführer: Braungardt, Werner
Besucher: 9 Personen

Sitzungsthemen
Tagesordnungspunkt 1: 
Einwohner fragen
Ein Einwohner, der am Marktplatz wohnt, erkundigte sich nach den 
Zufahrtsmöglichkeiten während der Baumaßnahmen im Bereich 
des Marktplatzes.
Die Verwaltung informierte, die Bauarbeiten werden so koordiniert, 
dass während der ganz überwiegenden Bauzeiten eine Zufahrt 
zu den Gebäuden am Marktplatz möglich ist. An einigen Tagen der 
Bauarbeiten wird jedoch eine Zufahrt nicht möglich sein; die Ver-
waltung wird die betroffenen Anwohner darüber rechtzeitig vorher 
informieren.

Tagesordnungspunkt 2: 
Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlüsse
Stellvertretender Bürgermeister Fink informierte über die nichtöf-
fentliche Beratung in der Sitzung des Gemeinderats am 09. Februar 

Stadt Pfullingen
Landkreis Reutlingen 

Öffentliche Bekanntmachung  
der Wahl zum Jugendgemeinderat 
vom 05. bis 14. Juli 2021
1.  Der Gemeinderat der Stadt Pfullingen hat am 30. März 2021 

den Termin für die Jugendgemeinderatswahl auf die Zeit vom 
05. bis 14. Juli 2021 festgelegt. 

2. Wahlberechtigung: 
      Wahlberechtigt und wählbar (aktives und passives Wahlrecht) 

sind alle Jugendlichen ab Vollendung des 12. Lebensjahres bis 
zur Vollendung des 21. Lebensjahres, unabhängig von ihrer 
Staatsangehörigkeit und Nationalität, die am Wahltag seit min-
destens 12 Wochen ihren Hauptwohnsitz in Pfullingen haben. 
Nicht wählbar in den Jugendgemeinderat sind Personen, die 
bereits ein Mandat als Gemeinderat, Kreisrat und/oder Abge-
ordneter (bezogen auf alle politischen Ebenen) innehaben.

3. Wahlzeit und Wahlmodus 
  Die Wahl wird ausschließlich online in allgemeiner, unmittel-

barer, freier, gleicher und geheimer Wahl durchgeführt. Jeder 
Wahlberechtigte hat bereits in den vergangenen Tagen eine 
Wahlinformation sowie das Formular für die Bewerbung als 
Kandidat für die JGR-Wahl zugesandt bekommen. Rechtzei-
tig im Juni 2021 erhalten alle Wahlberechtigten ein weiteres 
Schreiben, das unter anderem einen alphanummerischen Code 
enthält und mit dem sich jeder Wahlberechtigte während des 
Wahlzeitraumes vom 05. bis einschließlich 14. Juli 2021, 24:00 
Uhr, über das Internet (die Zugangsdaten werden zusammen 
mit dem Code in dem Schreiben mitgeteilt) an der Wahlanwen-
dung anmelden und seine Stimmen an die Kandidaten verge-
ben kann. Jeder alphanummerische Code ist nach Benutzung 
verbraucht und kann nicht mehr verwendet werden.  

  Der Jugendgemeinderat wird auf 2 Jahre gewählt und setzt sich 
aus 11 Jugendgemeinderäten zusammen. Jeder Wähler hat 11 
Stimmen. Einem Kandidaten kann je eine Stimme gegeben wer-
den, nicht abgegebene Stimmen sind Fehlstimmen. 

  Die Sitze werden nach der Höchstzahl der erreichten Stimmen 
vergeben.

4. Bewerbungen 
  Bewerbungen können frühestens ab Donnerstag, 06.05.2021, 

abgegeben werden und müssen spätestens vier Wochen vor 
Beginn der Wahl (Montag, 07.06.2021, 18:00 Uhr) schriftlich 
bei der Geschäftsstelle des Jugendgemeinderates der Stadt 
Pfullingen eingegangen sein. Die schriftliche Bewerbung muss 
enthalten: Vor- und Zuname, Geburtsdatum, Anschrift und be-
suchte Schule oder Berufsbezeichnung. Bei Minderjährigen ist 
die schriftliche Einwilligung des/der Erziehungsberechtigten 
erforderlich.

Weitere Infos sind auch im Internet unter www.jgr-pfullingen.de 
oder auf der städtischen Homepage unter: www.pfullingen.de/
jugendgemeinderatswahl abrufbar.

Hinweis:
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ist die männliche Sprachform 
gewählt worden. Alle personenbezogenen Formulierungen gelten 
jedoch stets für alle Geschlechter gleichermaßen.

Pfullingen, 03.05.2021

Barbara Grulke
Wahlleiterin
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2021; hier informierte die Verwaltung über den aktuellen Stand der 
Neuorganisation der Kernverwaltung. Ein Beschluss des Gemein-
derats wurde hierzu nicht gefasst.

Tagesordnungspunkt 3: 
Energieeffiziente Licht- und Raummilieuplanung Marktplatz
Der Gemeinderat hat im Oktober 2020 diese Planungsleistungen 
an das Büro Hägele, Stuttgart, vergeben. Herr Hägele informierte 
über den aktuellen Planungsstand; im Rahmen der Neugestal-
tung des Marktplatzes soll eine innovative Beleuchtung in den 
Abendstunden eine hohe Aufenthaltsqualität und eine besondere 
Atmosphäre schaffen. Dieses Konzept hat das Ziel, neben einer 
ordnungsgemäßen Grundbeleuchtung die stadtraumtypischen Ele-
mente zu visualisieren und damit den Wiedererkennungswert des 
Stadtbilds in den Abendstunden zu erhalten und das Raumgefüge 
erlebbar zu machen.
Gebäudekanten und Fassadenflächen werden hervorgehoben. Die 
Grundbeleuchtung der Plätze und Wege erfolgt mit Strahlern, die 
das Licht gleichmäßig auf die Fläche verteilen. Durch die Aufhel-
lung der Gebäude kann diese Grundbeleuchtung reduzierter als 
bisher ausgelegt werden. Der Turm der Martinskirche wird präzi-
se aufgehellt; die übrigen Fassadenteile der Kirche erhalten eine 
schleifende Beleuchtung durch an den Dachtraufen angebrachte 
Linearstrahler. Engstrahlende Werfer heben den Brunnen und den 
Disput hervor. Verwendet werden hocheffiziente LED-Leuchten in 
warmer Lichtfarbe.
Die Leuchten werden überwiegend an den Dachrändern (Traufen 
und Ortgang) der Gebäude montiert. Dies gewährleistet eine be-
grenzte, direkte und blendfreie Strahlung. Damit kann weitestge-
hend auf Masten verzichtet werden. Mit dieser Technik und einer 
sorgfältigen Abstimmung kommen die Strukturen und Farben 
der Materialien und raumprägenden Elemente besonders gut zur 
Geltung und führen zu einer angenehmen Wahrnehmung des ge-
samten Raums. Von Beginn der Dämmerung bis ca. 22.00 Uhr sind 
sämtliche Systeme in Betrieb, danach lediglich die Straßenbeleuch-
tung (Grundbeleuchtung). Insgesamt wird eine hohe Energieeffi-
zienz erreicht.
Sämtliche Maßnahmen werden in enger Abstimmung mit den An-
liegern und Beteiligten durchgeführt.
Der Gemeinderat hat diesem Konzept mit Kosten von rd. 255.000 € 
zugestimmt.

Tagesordnungspunkt 4:
Einrichtung eines Stadtbüros in den Rathausarkaden
Der Gemeinderat hat im Mai 2020 den einstimmigen Beschluss ge-
fasst, in den Rathausarkaden eine Verwaltungseinheit (Bürgerbü-
ro) einzurichten. Ziel ist eine zentrale Anlaufstelle, bei der in Form 
von Bürgerdiensten (Auskünften, Beratungen und Erledigungen) 
möglichst viele Anliegen der Einwohnerinnen und Einwohner bei 
einem einmaligen Besuch im Rathaus erledigt werden. Das Stadt-
büro muss vor allem auch für Menschen mit einem Handicap einfach 
zu erreichen sein. Es ist zusätzlich ein barrierefreier Besprechungs-
raum vorgesehen, der auch von anderen Fachbereichen genutzt 
werden kann.
Das Stadtbüro soll grundsätzlich für alle ohne Termin zugänglich 
sein. Für besondere Anliegen sollen Terminvereinbarungen von 
Montag bis Donnerstag zwischen 7.30 und 8.00 Uhr möglich sein.
Neben allen Bereichen des Meldewesens sollen Landesfamilien-
pass, Elterngeldanträge, Schwerbehindertenanträge, Wohngeld-
anträge und GEZ-Befreiung angeboten werden. Der i-Punkt soll in 
das Bürgerbüro/Stadtbüro integriert werden. Bei erweiterten Öff-
nungszeiten von Montag – Freitag, welche bedarfsorientiert aus-
gedehnt werden können, erhalten Einheimische und Gäste so ein
umfangreiches Angebot der Stadt.

Der Gemeinderat stimmte dem Umbau- und Ausbaukonzept für die 
Rathausarkaden auf der Grundlage der Planung des Architekturbü-
ros Dieter Ulrich Rehm mit Gesamtkosten von rd. 435.000,- € zu. 
Der Baubeginn ist für Januar 2022 vorgesehen.

Tagesordnungspunkt 5: 
Genehmigung Haushalt 2021
Der Gemeinderat hat am 26.02.2021 die Haushaltssatzung mit 
Haushaltsplan 2021 und den Wirtschaftsplan 2021 der Stadtwerke 
Pfullingen beschlossen.
Mit Schreiben des Landkreises Reutlingen vom 11. Februar 2021 
wurden die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung 2021 und des 
Wirtschaftsplans 2021 der Stadtwerke Pfullingen bestätigt.

Tagesordnungspunkt 6: 
Erneute Änderung des Wahltermines der Jugendgemeinde-
ratswahl
Der frühere Bürgermeister, Herr Schrenk, wurde vom Landratsamt 
in den Ruhestand versetzt. In Absprache mit dem Amt für Kommu-
nalaufsicht beim Landratsamt wurde der Wahltermin für die Bür-
germeisterwahl auf Sonntag, 25. April 2021, festgelegt.
Damit sich die Wahl des Jugendgemeinderats, die in der Zeit vom 
19. bis 28. April 2021 stattgefunden hätte, und die Bürgermeis-
terwahl nicht überschneiden, haben die Mitglieder des Jugend-
gemeinderats zugestimmt, die Wahl des Jugendgemeinderats als 
Online-Wahl in den Zeitraum vom 05. – 14. Juli 2021 zu verlegen. 
Der Gemeinderat stimmte der Verlegung der Jugendgemeinderats-
wahl in die Zeit vom 05. -14. Juli 2021 zu.

Tagesordnungspunkt 7: 
Erneuerung Kanal, Gas-, Wasserleitungen 2021
Um einer Überalterung des Gasrohrleitungsnetzes entgegen zu 
wirken, wurden die jährlichen Investitionen auf eine dreiprozentige 
Erneuerungsrate ausgelegt. Dafür wird ein jährliches Investitions-
budget von 1.500.000,-- € zur Verfügung gestellt. In 2021 sind 
insbesondere folgende Investitionen geplant: Erneuerung Gaslei-
tungen in der Gönninger Straße 50 -99, Erneuerung Gasleitungen 
im Bereich Marktplatz, Erneuerung Gasleitungen in der Marktstraße 
12 – 27, Planungsrate für Erneuerung der Gasleitungen Klosterstra-
ße / Badstraße und bei Brücke in der Griesstraße, Erneuerung von 
Gashausanschlussleitungen und Gasdruckregelanlagen sowie für 
Netzer-weiterungen.
Bei der Leitungserneuerung im Abschnitt Gönninger Straße 50 – 99 
werden 475 m Wasserleitungen und 1.000 m Gasleitungen ersetzt, 
auf 250 m wird der Abwasserkanal in seinem Umfang vergrößert. 
Die Kosten für die Arbeiten der Stadtwerke betragen 1.015.000,-- 
€, für die Stadt 769.000,-- €. Bei Starkregen stellt sich in diesem 
Bereich ein Abflussstau ein, die erforderliche Leistungsfähigkeit 
des Abwasserkanals muss hier hergestellt werden. Mit dieser 
Maßnahme wird ein wichtiger Teil des Gesamtkonzepts im Gene-
ralentwässerungsplan verwirklicht und damit auch die Gebäude in 
diesem Bereich vor Überflutungen geschützt.
Der Gemeinderat beschloss, die für die o.g. Maßnahmen erforder-
lichen Arbeiten auszuschreiben und an die jeweils günstigsten 
Bieter zu vergeben.

Tagesordnungspunkt 8: 
Barrierefreie Bushaltestellen
Die barrierefreie Gestaltung des öffentlichen Personennahverkehrs 
(ÖPNV) ist ein wichtiges gesellschaftliches Ziel. Nach den aktuel-
len Bestimmungen des Personenbeförderungsgesetzes muss der 
Nahverkehrsplan die Interessen der in ihrer Mobilität eingeschränk-
ten Menschen berücksichtigen und dabei ist bis zum Jahresanfang 
2022 eine Barrierefreiheit der Bushaltestellen anzustreben.
Im ÖPNV bestehen in Pfullingen ohne die Haltestellen des Bürger-
buses 35 Bushaltestellen. Davon wurden bisher 2 Haltestellen bar-
rierefrei umgebaut. In 2021 ist der Umbau von 10 Bushaltestellen 
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vorgesehen; 10 weitere Haltestellen sollen in 2022 barrierefrei 
gestaltet werden; 2023 sollen weitere 10 Haltestellen instand-
gesetzt und diesen Erfordernissen angepasst werden. Der Umbau 
der drei restlichen Haltestellen soll nach eingehender Prüfung der 
Örtlichkeiten kurze Zeit später abgeschlossen werden.
Das Landesministerium für Verkehr hat ein Förderprogramm für 
diesen Umbau der Bushaltestellen eingerichtet; dabei sollen die 
Haltestellen mit speziellen Bordsteinkanten ausgestattet werden, 
die einen leichten Zugang zu den Niederflurbussen ermöglichen. 
Für das Jahr 2021 sind bei Gesamtkosten von 437.000,-- € Zu-
schüsse des Landes von bis zu 308.000,-- € möglich.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die erforderlichen 
Arbeiten auszuschreiben und nach den gesetzlichen Bestimmun-
gen zu vergeben.

Tagesordnungspunkt 9: 
Straßenunterhaltung, Schachtregulierung, Parkplatzunter-
haltung
Im gesamten Stadtgebiet sind durch den Frost im Winter erhebliche 
Schäden an Fahrbahnen, Gehwegen und Parkplätzen entstanden. 
Diese Schäden sind instand zu setzen um die Sicherheit der Fuß-
gänger, Radfahrer und Kraftfahrer zu gewährleisten. Die Stadt hat 
dabei eine besondere Verantwortung für ältere Fußgänger und 
Radfahrer und für Kinder. Durch einen guten Zustand der Radwe-
ge soll auch die Nutzung dieses Verkehrsmittels gefördert werden. 
Im Jahr 2021 sind Belagsinstandsetzungen von etwa 500 qm vor-
gesehen; dafür sind derzeit Kosten von 40.000,-- € vorgesehen.
Im Einmündungsbereich Marktstraße / Arbachstraße sind auf einer 
Fläche von rd. 3.700 qm der Unterbau und der Asphaltdeckbelag zu 
erneuern; die Kosten dafür betragen ca. 405.000,-- €.
In der Hohmorgenstraße, Achalmstraße, Stöffelbergweg und Im 
Kühnenbach sind Teilflächen der Gehwege zu erneuern.
Seit vielen Jahren werden nach und nach in Kreuzungsbereichen 
Bordsteine und Gehwege abgesenkt, um Fußgängern den Über-
gang zu erleichtern; auch in 2021 werden wieder einige Kreu-
zungsbereiche angepasst. Im Einzelfall werden Schlaglöcher mit 
Kaltmischgut verfüllt und Risse in den Fahrbahnen geschlossen, 
um die Nutzungsdauer des Fahrbahnbelags zu verlängern. Dafür 
sind 20.000,-- € vorgesehen. Im gesamten Stadtgebiet sind Hy-
drantenschachtabdeckungen und tiefsitzende Straßeneinläufe 
anzugleichen, um die Verkehrssicherheit zu gewährleisten; dafür 
sind 175.000,-- € angesetzt.
Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die o.g. Arbeiten 
auszuschreiben und an die wirtschaftlichsten Bieter zu vergeben.

Tagesordnungspunkt 10: 
Gewässerunterhaltung - Ermächtigung zur Ausschreibung 
und Vergabe
Nach dem Wassergesetz haben Städte und Gemeinden die Gewäs-
ser auf ihrer Markung zu unterhalten; insbesondere müssen der 
Wasserablauf und die Ufer gesichert sein. Gehölze an Gewässern 
sind wichtig für den Natur- und Umweltschutz; Pflanzen und Tie-
ren soll so Lebensraum geboten werden. Sie zu pflegen und zu 
erhalten ist Aufgabe der Stadt. Die Fallenstöcke entlang der Kanäle 
und Bäche werden seit Längerem elektronisch gesteuert. Sie sind 
regelmäßig zu warten.
Der Gemeinderat stimmte den von der Verwaltung vorgeschlage-
nen Gewässerunterhaltungsmaßnahmen zu.

Tagesordnungspunkt 11: 
Bestellung des Wirtschaftsprüfers für den Jahresabschluss 
2020 der Stadtwerke
Die Stadtwerke Pfullingen sind ein Eigenbetrieb der Stadt im Sin-
ne der Gemeindeordnung und den Vorschriften des Eigenbetriebs-
rechts. Für den Jahresabschluss finden die Vorschriften im Dritten 

Buch des Handelsgesetzbuchs Anwendung. Die Jahresabschluss-
prüfung ist zwingend vorgeschrieben.
Mit der Prüfung wurde bisher die WIBERA Wirtschaftsberatung, 
Stuttgart, beauftragt. Auch die Prüfung des Jahresabschlusses 
2020 vergab der Gemeinderat an die WIBERA; die Kosten betragen
11.350,-- € netto.

Tagesordnungspunkt 12: 
Sachstandsbericht Reutlinger Stadtverkehrsgesellschaft 
(RSV)
Aufgrund der Pandemie und der damit verbundenen Einschrän-
kungen im öffentlichen, gewerblichen und privaten Sektor sind die 
Fahrgastzahlen in allen Bereichen des Öffentlichen Personennah-
verkehrs erheblich zurück gegangen. Auch die RSV muss aufgrund 
dieser Entwicklung ihr Angebot reduzieren.
Bei der Linie 21, die in den Bereichen Römerstraße, Seitenstraße 
und Friedrichstraße verkehrt, wird der Takt von 20 Minuten auf 40 
Minuten verlängert, an Wochenenden auf 60 Minuten. Bei der Linie 
2 sind gegenwärtig keine Veränderungen vorgesehen. Rechtzeitig 
vor Umsetzung der Maßnahmen bei der Linie 21 erfolgen weitere 
Informationen an die Bevölkerung.
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Reduzierte Öffnungszeiten während der Pandemie
Ab dem 4. Mai 2021 gelten in der Stadtbücherei Pfullingen 
reduzierte Öffnungszeiten
Di + Do 14-17 Uhr; Mi + Fr 9-12, 14-17 Uhr; Sa 10-12 Uhr
Das Team der Stadtbücherei bittet darum, für einen Besuch 
in der Bücherei möglichst einen Termin zu reservieren.
Auch wird darum gebeten, ausgeliehene Medien möglichst zeitnah 
zurückzugeben, da einiges vorbestellt ist und andere Leser*innen 
darauf warten. Medien werden nur noch im üblichen Rahmen ver-
längert (bis zu dreimal).
Selbstverständlich werden weiterhin sowohl der Abhol-Service 
„Click&Collect“ (mit Terminvergabe) wie auch der Lieferservice 
(Di + Do zwischen 10 und 12 Uhr) angeboten.
Veranstaltungen finden bis auf weiteres leider weiterhin keine 
statt. Dafür wird die Foto-Ausstellung von Steffen Burgemeister 
„Pfullingen in den 1920er Jahren“ bis voraussichtlich Ende Mai 
2021 verlängert!
Termin-Anfragen nimmt das Team der Stadtbücherei Pfullingen 
über E-Mail an stadtbuecherei@pfullingen.de oder per Telefon 
(07121-7030-4200) entgegen.

 
Jetzt anmelden!
Junge vhs
Lustige Tiere zeichnen für Kin-
dergartenkinder (ab 4,5 Jahren) 
online
In diesem Online Kurs möchte ich 
euch mit meiner Freude am Skiz-
zieren anstecken. Mit Hilfe eurer 
Fantasie und meinen kreativen Tipp & Tricks lassen wir Bleistift 
und Co. spielerisch über das Papier sausen. Dabei werden euch 
die "happy animals" ruck zuck aus der Bleistiftspitze hüpfen. Im 
Anschluss könnt ihr diese noch mit Wasserfarben einfärben.
Ihr benötigt lediglich ein internetfähiges Gerät und Zeichenma-
terial.
Dozentin: Miriam Madaus-Kuhn
Di, 11.05., 10-11 Uhr

Gesundheit und Bewegung
Fitness-Mix für die Wirbelsäule - Onlinekurs
In diesem Kurs soll die Muskulatur des Rückens mit Hilfe von All-
tagsgegenständen gedehnt, gekräftigt und mobilisiert werden, die 
durch das Homeoffice, die Kinderbetreuung oder das viele Sitzen 
in den letzten Monaten zu wenig trainiert wurde.
Ab Mo, 03.05., 18:00–19:30, 5-mal (Quereinstieg möglich)
Weitere Informationen und Anmeldung unter www.vhs-
pfullingen.de oder 07121/9923-0

 
 

 

 
Start in die englische Woche

 
Am Samstag wollen Frieder Nothdurft und der VfL beim TSB Heil-
bronn-Horkheim wieder jubeln, danach steht bereits am Mittwoch 
das nächste Heimspiel gegen die HSG Hanau an. Bild: Axel Grundler

Samstag 08.05.2021/20.00 Uhr
TSB Heilbronn/Horkheim - VfL Pfullingen
Die Partie kann im Livestream verfolgt werden: https://handball-
deutschland.tv
Den Liveticker gibt es hier: https://www.dhb.de/de/s/
liveticker/?FMPID=57464

Mittwoch 12.05.2021/20.00 Uhr
VfL Pfullingen - HSG Hanau
Die Partie kann im Livestream verfolgt werden: https://handball-
deutschland.tv
Den Liveticker gibt es hier: https://www.dhb.de/de/s/
liveticker/?FMPID=57470

 
Neuigkeiten vom Tennis
Ab sofort haben wir jeden Mittwochabend von 18-19 Uhr das Büro 
geöffnet, dort können Bälle und Griffbänder gekauft werden, auch 
bei Fragen rund ums Tennis stehen wir zur Verfügung.
Ebenfalls mittwochs von 19-20 Uhr stellen wir zwei Plätze für das 
„freie Spiel“ zur Verfügung. Hier kann jeder der Lust und Laune 
hat unter Anleitung eines Profispielers das Tennisspielen auspro-
bieren, Schläger und Bälle werden gestellt. Anmeldung unbedingt 
erforderlich unter: breitensport@tennis-pfullingen.de

 
Spiel & Spaß mit dem Pfullinger Onderhas - Luftballon-Sport!
Liebe Kinder,
diese Woche macht der Pfullinger Onderhas mit euch Luftballon-
Sport!

Quelle: Pixabay
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Achtung: Bis spätestens 6.5. könnt ihr eure Belohnung für 
den Monat April abholen.
Infos dazu auf www.vfl-turnabteilung.de

 
Viel Spaß wünscht euch
das Team der VfL Turnabteilung

 

 
Beratung zum Thema Alter, Krankheit und Pflegebedürftigkeit hier 
bei uns im Bürgertreff Pfullingen.
Pflegestützpunkt Landratsamt Reutlingen, Frau Margaretha Bross, 
Tel.07121/4804030.
Nächste Rentenberatung am Montag, 10.05.2021 (bitte um An-
meldung!)
Das Büro bleibt für den Publikumsverkehr bis auf weiteres 
geschlossen.
Gerne sind wir zu den momentanen Bürozeiten Freitag von 
9 – 12 Uhr telefonisch 07121/5148897 oder per Mail unter   
info@bt-pfullingen.de erreichbar.
 Bleiben Sie gesund!

 

 
Sonntag, 9. Mai
10.00 Uhr Online-Gottesdienst in der Magdalenenkirche (Rapp-
Aschermann)
abrufbar über den Link auf unserer Homepage www.pfullingen-
evangelisch.de
Am 9. Mai finden keine Gemeinde-Gottesdienste in den evan-
gelischen Kirchen statt
13. Mai Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr Online-Gottesdienst in der Martinskirche (Fetzer)
abrufbar über den Link auf unserer Homepage www.pfullingen-
evangelisch.de
11.00 Uhr Kirche im Grünen auf der Wanne (Fetzer) mit dem Po-
saunenchor
Bitte mit Anmeldung im Portal "Church Events". Den entspre-
chenden Link finden Sie auf unserer Homepage www.pfullingen-
evangelisch.de

 
Mittwoch, 05.05.2021
17:00 Uhr Corona-Arbeitskreis - Gemeindehaus St. Wolfgang
18:30 Uhr Rosenkranz. Meditation - St. Wolfgang
19:30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung online
Donnerstag, 06.05.2021
19:00 Online-Probetreff Chor Dreiklang
Freitag, 07.05.2021
17:00 Uhr Stille Zeit mit Jesus. Eucharistische Anbetung - St. Wolf-
gang
Sonntag, 09.05.2021 - Muttertag
09:00 Uhr Eucharistiefeier - Hl. Bruder Konrad
10:30 Uhr Eucharistiefeier - St. Wolfgang

Anmeldung zu den Sonntagsgottesdiensten bis spätestens 
Donnerstagnachmittag, 06.05.2021, 15 Uhr: Fon 07121 71208 
oder Mail stwolfgang.pfullingen@drs.de (eine Online-Anmeldung 
über die Homepage ist derzeit nicht möglich).

Christi Himmelfahrt, Donnerstag, 13.05.2021 - Vatertag
10:30 Uhr Eucharistiefeier Open-Air mit Imbiss to go (Seelsorge-
einheit) - Übergangsspielplatz Kindergarten, Marktstr. 28 (bei St. 
Wolfgang)
Anmeldung zu Christi Himmelfahrt bis spätestens Dienstag-
vormittag, 11.05.2021, 11 Uhr: Fon 07121 71208 oder Mail 
stwolfgang.pfullingen@drs.de (eine Online-Anmeldung über die 
Homepage ist derzeit nicht möglich).

Prüfungssegen nicht nur zum Abitur
Auch einige Jugendliche aus unserer Seelsorgeeinheit Echaztal 
(Pfullingen-Lichtenstein) - etwa Ministrant*innen, Jugendtreff und 
ehemalige "Churchrockers" - schreiben und reden in diesen Tagen 
und Wochen ihre Abschlussprüfungen (schriftliches Abi seit 04. Mai).
Lernen, büffeln, Panik schieben. Die einen nehmen es ganz ent-
spannt, die anderen stehen unter Strom, und wieder anderen ist 
es egal. Zu welchem Typ Du auch gehörst: der Prüfungssegen ist 
für Dich.

Lass kurz los: 
Deine Vorbereitungen, 
den Stoff, den Du gebüffelt hast, 
die Fragen, die noch offen sind, 
das mulmige Gefühl im Bauch. 
Gott beschenkt Dich. Jetzt. 
Mit seinem Segen beschenkt er Dich! 
Wir denken ganz fest an Euch auch im Gebet: Linus, Verena, Florian, 
Peter, Madeleine, Laura, Christina, Silas und Dennis - stellvertretend 
für so viele!

Öffnungszeiten Pfarr-/Gemeindebüro (vorübergehend)
Montag 14:00-16:00/Dienstag 10:00-12:00/Donnerstag 
14:00-16:00 . In dringenden seelsorgerlichen Notfällen sprechen 
Sie auf den Anrufbeantworter; dieser wird regelmäßig abgehört.
Das Pastoralteam erreichen Sie unter den auf der Homepage oder 
auch im Gemeindebrief „Wolfgangsbote“ angegebenen Kontakt-
daten:
Pfarrvikar Andrew Owusu: Mobil 0176 32512196/Diakon Mark 
J. Schaefer: Fon 07121 239823/Diakon Roland Hummler : Mobil 
0152 02649718 / Dekan Hermann Friedl: Fon 07121 71208.
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Sonntag, 09.05.2021
10:00 Uhr Gottesdienst nach den Vorgaben des Infektionsschutz-
konzepts mit Livestream ins Internet unter www.efg-pfullingen.de

 
Sonntag, 09. Mai 
10.30 Uhr Gottesdienst in Reutlingen, CZ Seestr. 6-8, parallel Kin-
dergottesdienst
Mittwoch, 12. Mai 
20.00 Uhr Hauskreise online nach Absprache

 
Auch wenn Präsenzgottesdienste stattfinden, werden sonntags 
weiterhin die Gottesdienste per Internet-Livestream und als Te-
lefonübertragung angeboten.
Gottesdienste unter Einhaltung des Infektionsschutzkonzepts. We-
gen der umfassenden Hygienemaßnahmen bitten wir um rechtzei-
tige Anmeldung beim Gemeindevorsteher, um die Platzverteilung 
organisieren oder den entsprechenden Link zur Übertragung wei-
terleiten zu können.
Sämtliche Termine mit Vorbehalt eventueller Verschärfungen 
der Corona-Richtlinien durch die Behörden oder kirchenintern 
und dadurch möglicher Absagen.

– Ende des redaktionellen Teiles –

 

Ihr Arbeitsumfeld liegt mitten in der historisch geprägten 
Stadt Pfullingen, einem Ort mit hoher Lebens- und Aufent-
haltsqualität im Biosphärengebiet Schwäbische Alb. Die 
Stadt, mit ihren knapp 19.000 Einwohnern, verfügt über ein 
vielseitiges Kultur- und Freizeitangebot, familienfreundli-
che Einrichtungen sowie weiterführende Schulen. Wir su-
chen für einen unserer städtischen Kindergärten zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt  eine: 
 

Inklusionskraft (m/w/d) 
Befristet bis 31.08.2022, Teilzeit mit ca. 30%.  

Bei Vorliegen der Voraussetzungen bis EG S8a TVöD SuE 

Wir freuen uns auf Ihre E-Mail Bewerbung bis spätestens
30.05.2021 . 
 

Den vollständigen Ausschreibungstext mit allen Details finden 
Sie auf unserer Homepage www.pfullingen.de unter  
informieren&erledigen/Stellenangebote. 




